
Die Betriebseinstellungen der Strassenbeleuchtung  
werden angepasst
Die Gemeinderäte der Politischen Gemeinden Kirchberg, Lütisburg und Bütschwil-
Ganterschwil haben neue Betriebseinstellungen für die Strassenbeleuchtung 
beschlossen. Die Strassenlampen werden künftig in drei Beleuchtungsprofile un-
terteilt, die sich je nach Zeit und Bewegung anpassen. Die technische Umsetzung 
erfolgt in allen drei Gemeinden durch die rwt Regionalwerk Toggenburg AG.

Im Herbst 2022 verabschiedeten die Gemeinderäte von Kirchberg, Lütisburg und 
Bütschwil-Ganterschwil ein neues Konzept für die Strassenbeleuchtung. Mit der Um-
stellung auf LED-Leuchtmittel und intelligenter 
Ansteuerung sollen der Energieverbrauch und die 
Lichtemissionen gesenkt werden. Die im Konzept 
vorgesehenen Massnahmen sind grösstenteils um-
gesetzt. Ein Grossteil der Strassenlampen in den 
drei Gemeindegebieten verfügt über LED-Lampen 
mit Bewegungssensor. 

Die Gemeinderäte der drei Gemeinden haben sich mit 
einer einheitlichen Regelung der Strassenbeleuchtung 
auseinandergesetzt. Die Strassenlaternen sollen künf-
tig in drei verschiedene Beleuchtungsprofile unter-
teilt werden. Ein Beleuchtungsprofil legt fest, wie die 
Strassenbeleuchtung zu bestimmten Zeiten und unter 
bestimmten Bedingungen eingestellt ist.

•  Hauptachsen:
	 05.30 Uhr bis 22.00 Uhr: 100 % konstant (nur bei Dunkelheit bzw. Dämmerung) 
	 22.00 Uhr bis 00.00 Uhr: 50 % konstant, keine Veränderung bei Bewegung 
	 00.00 Uhr bis 05.30 Uhr: 20 % konstant, keine Veränderung bei Bewegung 

•  Quartierstrassen: 
	� 05.30 Uhr bis 22.00 Uhr: 50 % konstant, Erhöhung auf 100 % bei Bewegung (nur bei Dun-

kelheit bzw. Dämmerung) 
	 22.00 Uhr bis 00.00 Uhr: 20 % konstant, Erhöhung auf 50 % bei Bewegung 
	 00.00 Uhr bis 05.30 Uhr: 0 %, Erhöhung auf 20 % bei Bewegung 

•  Sonderlösungen:
    individuell bedienbar (nur bei speziellen Gegebenheiten, wie z. B. beim Skiliftplatz Gähwil)

Der Vorschlag zu den Beleuchtungsprofilen der öffentlichen Strassenbeleuchtung wurde von 
allen drei Gemeinden gutgeheissen. Welches Profil auf welchen Strassen angewendet wird, hat 
jede Gemeinde selbst festgelegt. Das Profil für Hauptachsen wird in allen drei Gemeinden für 
die Kantonsstrassen angewendet. In der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil sind zudem einzelne 
Gemeindestrassen zur Beleuchtung als Hauptachse vorgesehen. Die rwt Regionalwerk Toggen-
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Fotografiert von Roland Hof
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Einladung zur Bürgerversammlung

Alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der  
Gemeinde Kirchberg sind herzlich eingeladen, an der diesjährigen 
Bürgerversammlung teilzunehmen. Diese findet wie folgt statt:

Freitag, 4. April 2025, 19.30 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche in Kirchberg

Beim anschliessenden, offerierten Imbiss im Pfarreiheim mit Wurst 
und Brot oder einer vegetarischen Suppe, zubereitet vom Sonnegrund 
– Haus für Betagte, bietet sich die Möglichkeit für einen Austausch 
mit den Ratsmitgliedern.

Das erweiterte Hauptspielfeld in Bazenheid ist ab Anfang April bereit für den Anpfiff

Das Fussball-Hauptspielfeld der Sport-
anlage Ifang in Bazenheid wurde erwei-
tert und entspricht nun den Normen der 
2. Liga interregional. Ab dem 6. April 
2025 ist der neue Naturrasenplatz spiel-
bereit.  

In Bazenheid konnte die Platzerweiterung des 
Rasen-Hauptspielfelds abgeschlossen werden. 
Der im östlichen Bereich gelegene Naturrasen-
platz wurde vergrössert und auf Normmasse 
ausgebaut. Dadurch wird das Fussball-Rasen-
feld den offiziellen Anforderungen der 2. Liga 
interregional gerecht und es können künftig 
ohne Ausnahmebewilligung Liga-Spiele aus-
getragen werden. Ausgeführt wurden die Bau-
arbeiten durch die Sportring AG, Gossau sowie 
die Herren & Graf AG, Tuttwil. 

Die neu verlegte Rasenfläche benötigt noch 
etwas Zeit zum Anwachsen. Ab dem 6. April 
2025 kann der Platz wieder betreten werden. 
Das erste Heimspiel des FC Bazenheid auf 
dem neuen, erweiterten Hauptspielfeld ist am 
Mittwoch, 9. April 2025 geplant. 

burg AG startet nun mit der Umsetzung. Vor-
aussichtlich wird die flächendeckende Einfüh-
rung bis Ende April 2025 abgeschlossen sein.

Dank dem Einsatz von Sensoren bieten sich 
neue Möglichkeiten. Die LED-Leuchten re-

agieren mit ihren Sensoren auf Wärme. Wird 
ein Fahrzeug oder ein Mensch entlang einer 
Strasse erkannt, erhellen die Kandelaber. Die 
Verknüpfung der Lampen mit den nächstge-
legenen Leuchten ermöglicht es, dass das 
Licht bereits weitsichtig erhellt, noch bevor 
das Fahrzeug oder die Person beim jeweiligen 
Leuchtpunkt angekommen ist. Einige Stras-

senzüge in den Gemeinden Kirchberg und 
Bütschwil-Ganterschwil verfügen noch nicht 
über die erforderliche Technik für die Umset-
zung dieser Beleuchtungsregelung. Diese älte-
ren LED-Leuchten sollen weiterhin im Rahmen 
ihrer Lebensdauer genutzt werden, bevor eine 
Aufrüstung erfolgt.

Mitte März hat der Fussballverband eine 
Kontrolle des fertiggestellten Platzes durch-
geführt, bei welcher die Spielfläche und die 
Sicherheitsbereiche geprüft wurden. Der ent-
sprechende Kontrollbericht muss im nächsten 
Schritt durch den Schweizer Fussballverband 
abgenommen werden.

Teil des Projekts rund um die Erneuerung der 
Sportanlagen Ifang in Bazenheid und Sonn-
matt in Kirchberg ist auch die Erstellung von 
zwei Kunstrasenfeldern. Die Baubewilligungs-
verfahren für die beiden Vorhaben laufen und 
sind aktuell beim Kanton St. Gallen hängig. 

Fortsetzung Seite 1
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Neues Konzept für den Dorfladen Gähwil wird mit Beitrag aus dem Fonds  
Spar- und Leihkasse der Gemeinde unterstützt

Der Dorfverein «Gähwil vereint» hat 
ein neues Konzept für einen Dorfladen 
vorgestellt. Dieses beruht auf einem 
Mietverhältnis statt auf einer eigenen 
Infrastruktur. Die Gemeinde unterstützt 
das Vorhaben mit einem Beitrag von  
Fr. 33'000.– aus dem Fonds Spar- und 
Leihkasse. Der neue Selbstbedienungs-
laden «Dorla Gähwil» soll voraussicht-
lich Ende Mai 2025 seine Türen öffnen.

Der Dorfverein «Gähwil vereint» hat ein neu-
es Konzept für einen Dorfladen in Gähwil 
vorgestellt. Ursprünglich war die Errichtung 
einer eigenen Ladenlokalität geplant. Für 
das Vorhaben wurde mit Gesamtkosten von  
Fr. 200'000.– gerechnet. Die Fondkommission 
der Politischen Gemeinde Kirchberg hatte für 
das ursprünglich geplante Projekt einen Beitrag 
von Fr. 45'000.– gesprochen. Neu soll statt ei-
nes eigenen Ladenlokals ein Mietverhältnis in 
den Räumlichkeiten des früheren Dorfladens 
eingegangen werden. Die erwarteten Kosten 
fallen dadurch tiefer aus und belaufen sich neu 

auf Fr. 66'000.–, wodurch die Höhe des Fonds-
Beitrags neu zu beurteilen ist.

Das neue Konzept des Dorfladens Gähwil sieht 
einen autonomen Selbstbedienungsladen mit 
24-Stunden-Betrieb vor. Der Dorfverein «Gäh-
wil vereint» plant, als Träger des neuen Dorf-
ladens einen neuen Verein mit dem Namen 
«Dorfladen Gähwil» zu gründen. Dieser wird 
die Ladenfläche anmieten und an Ankermieter 
wie die Toggenburgshop AG, mit welcher der 
Dorfladen gemeinsam geführt werden soll, 
weitervermieten. Unter dem Namen «Dorla 
Gähwil» soll der Dorfladen voraussichtlich 
Ende Mai seine Türen öffnen. Während einer 
einjährigen Pilotphase soll das neue Modell 
getestet und optimiert werden.

Der Gemeinderat ist erfreut, dass basierend 
auf privater Initiative die Aussicht auf einen 
neuen Dorfladen in Gähwil besteht und hat die 
Möglichkeiten eines Unterstützungsbeitrags 
aus dem Fonds der Gemeinde für das neue 
Konzept geprüft. Laut den Voraussetzungen für 
Beitragsleistungen aus dem Fonds Spar- und 
Leihkasse können aus dem Fondsvermögen 
nur Investitionen finanziert werden, die nach 
einem Abbruch des Projekts zugunsten des 
Fonds weiterverkauft werden können. Dies be-
trifft in diesem Falle beispielsweise die Kassen-
möbel, Regale oder Kühlmöbel des geplanten 
Dorfladens.

Der Gemeinderat hat unter Berücksichti-
gung dieser Regelung einen Beitrag von  
Fr. 33'000.– aus dem Fonds gesprochen. Der 
Beitrag wird an den neu zu gründenden Ver-
ein «Dorfladen Gähwil» für werterhaltende 
Investitionen geleistet. Vorbehalten bleibt die 
Genehmigung des Budgets 2025 an der Bür-
gerversammlung.

   

 

 
 
Einladung zur Informationsveranstaltung     
Bürgerwindpark Kirchberg 

 
Mittwoch, 30. April 2025, 19.00 Uhr,  
in der Turnhalle Gähwil 
 

 

 
Programm 
 

Begrüssung Martina Nigg, Windenergie Schweiz AG  
Warum Windenergie Marcel Knöri, Amt für Wasser und Energie 

Bau- und Umweltdepartement Kanton St. Gallen 
Vorstellung Projekt 
 

Martina Nigg, Windenergie Schweiz AG 

Die Haltung der Gemeinde 
 

Roman Habrik, Gemeindepräsident Kirchberg 
 

Nächster Meilenstein 
 

Martina Nigg, Windenergie Schweiz AG 

Fragen und Diskussionen an  
Informationsständen zu  
folgenden Themen 
 

Arten- und Naturschutz  
Windertrag, Schall- und Schattenwurf  
Windparkprojekt  
Windenergie im Allgemeinen 
Nutzungs- und Raumplanung  
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Die Kirche tut viel Gutes 
für unsere Gemeinde.

Bannerwerbung_Gmeindsblatt_182x47mm_viel Gutes
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RAD 9533 KIRCHBERG
AG

 www.2radschweizer.ch 

Samstag, 29. März
10.00 –  17.00 Uhr

Samstag, 5. April
10.00 –  17.00 Uhr

Fahrräder: 
Scott,Tour de Suisse, Puky

E-Bike:
Scott,Tour de Suisse

Motorgeräte
Stihl

Festwirtschaft 

 Diverse

Aktionen

B A H N H O F S T R .  2 9  |  9 6 0 2  B A Z E N H E I D

C R I S T I N A  A L M E I D A  M A G A T
N A I L  D E S I G N E R I N   |   C O I F F E U S E

079 312 52 44  |  INFO@SEGREDO-HAIR-NAILS.CH
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Zu vermieten per sofort an der Blumenstrasse in 9534 Gähwil

Disporaum 14 m2 Fr. 120.00 per Monat

2 Tiefgaragenplätze mit Ladestation für Elektroautos möglich 
Fr. 125.00 per Monat

Willi Ammann
079 483 33 12

07/25 Do, 10.04.25 Mi, 02.04.25

08/25 Do, 01.05.25 Mi, 23.04.25

09/25 Do, 15.05.25 Mi, 07.05.25

10/25 Mi, 28.05.25 Di, 20.05.25

11/25 Mi, 11.06.25 Di, 03.06.25

12/25 Do, 26.06.25 Mi, 18.06.25

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss jeweils 08.00 Uhr.

Erscheinung                  Redaktionsschluss
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Weiterer Meilenstein in der Digitalisierung der Gemeindeverwaltung erreicht

Sanierung Churfirsten- und Alpsteinstrasse in Kirchberg

Der Kreditorenworkflow der Gemeinde 
Kirchberg wurde digitalisiert, wodurch 
die Rechnungsbearbeitung neu weit-
gehend papierlos erfolgt. Mit dem Er-
reichen dieses wichtigen Meilensteins 
kann die Effizienz und die Qualität des 
Kreditoren-Prozesses weiter gesteigert 
werden.

Die Gemeinde Kirchberg hat ihren Kreditoren-
workflow digitalisiert. Durch diese Umstellung 
des Kreditoren-Prozesses erfolgt die Bearbei-

tung von Rechnungen durch deren digitalen 
Eingang neu weitgehend papierlos. Ein zent-
raler Bestandteil des neuen Vorgehens ist unter 
anderem die digitale Abwicklung des Visums-
prozesses, wodurch Rechnungen schneller und 
einfacher freigegeben werden können. Mit 
diesem Schritt in Richtung Digitalisierung kann 
künftig Papier gespart und die Effizienz und 
die Qualität der Rechnungsbearbeitung weiter 
gesteigert werden. Die Gemeinde bittet alle 
Unternehmen, ihre Rechnungen der Gemeinde 
künftig in digitaler Form zukommen zu lassen.

Das Projekt konnte Anfang März 2025 abge-
schlossen werden. Der neue Kreditorenwork-
flow wird seither in allen Abteilungen der Ge-
meindeverwaltung, der Schule, der ARA sowie 
der Feuerwehr Kirchberg-Lütisburg genutzt.

Die Einführung des neuen Kreditorenwork-
flows hat Anpassungen an der Visum- und 
Kompetenzregelung in finanziellen Angelegen-
heiten zur Folge. Die Regelungen wurden über-
prüft und verschiedene Änderungen wurden 
vorgenommen.

Aufgrund des Alters und des schlechten 
baulichen Zustands müssen die Chur-
firsten- und die Alpsteinstrasse in Kirch-
berg ab der Einmündung Neudorfstrasse 
(Kantonsstrasse) bis zu den Strassenen-
den saniert werden. 

Die Bauarbeiten beinhalten insbesondere den 
Ersatz des Asphalts und der Randabschlüsse. 
Zudem werden Werkleitungen verlegt und 
Schachtabdeckungen ersetzt. Die Arbeiten 
werden in zwei Etappen erstellt. Die Etappe 1 
wurde im Jahr 2024 ausgeführt. Seit Montag, 
3. März 2025 ist die Etappe 2 in Arbeit (siehe 
Übersichtsplan) und dauert voraussichtlich bis 
Ende Juni 2025. Der Einbau der Asphaltdeck-
schicht ist ab Mitte August 2025 vorgesehen 
und dauert rund eine Woche.

Analog dem letztjährigen Vorgehen ist die Etap-
pe 2 in beiden Strassenabschnitten in zwei Ver-
kehrsphasen unterteilt: Während der Phase 1 
wird sämtlicher Verkehr jeweils halbseitig ge-
führt. Mit kleinen Einschränkungen stehen 

während dieser Phase die Strasse und die Zu-
fahrten zu den Liegenschaften zur Verfügung. 
In Phase 2, für die Fräs- und Asphaltarbeiten, 
muss der betroffene Strassenabschnitt für ca. 
drei bis vier Tage gesperrt werden.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und bit-
ten Sie, die Signalisation bei der Baustelle zu 
beachten. Dies hilft, Gefahrensituationen zu 
vermeiden.

sadf
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Einbürgerungen in der Gemeinde Kirchberg

Die Regierung des Kantons St. Gallen hat 
durch Beschluss vom 25. Februar 2025 den 
nachstehenden Personen das Kantonsbür-
gerrecht und damit das Bürgerrecht der Ge-
meinde Kirchberg erteilt. Die ausländischen 
Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller erhal-
ten damit gleichzeitig auch das Schweizer 
Bürgerrecht.

– �Selami Ljirije, Selami Megbil, Selami Alba so-
wie Selami Amar, bisher nordmazedonische 
Staatsangehörige, wohnhaft in Bazenheid

Mit dem Erwerb des Schweizer Bürgerrechts 
können sie in unserem Land, Kanton sowie 
in unserer Gemeinde die politischen Rechte 
ausüben und die Gestaltung unseres Staates 
aktiv mitbestimmen. 

Der Gemeinderat gratuliert den neuen 
Schweizer Bürgerinnen und Bürgern und er-
muntert sie, sich am Geschehen der Wohn-
gemeinde, des Kantons und des Bundes rege 
zu beteiligen. Unser demokratischer Staat ist 
auf engagierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger angewiesen.
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Gesang in der Gemeinschaft 
verbindet Menschen.

Bannerwerbung_Gmeindsblatt_182x47mm_Gesang
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Das differenzierte Grundwasserschutzareal «Froheim» wurde durch den Kanton genehmigt

Das ehemals provisorische Grundwas-
serschutzareal «Rosenberg» wurde 
durch ein differenziertes Grundwasser-
schutzareal ersetzt. Dieses differenzier-
te Grundwasserschutzareal «Froheim» 
wurde nun vom Kanton genehmigt. 

Am südlichen Dorfrand von Kirchberg im 
Gebiet Froheim befindet sich das Grundwas-
serschutzareal «Rosenberg». Schutzareale 
werden in Gebieten ausgeschieden, die für 

die künftige Nutzung und Anreicherung von 
Grundwasservorkommen von Bedeutung sind.

Um das Grundwassergebiet für eine zukünfti-
ge Trinkwassernutzung zu sichern und zur Pla-
nungssicherheit, wurde das ehemals proviso-
rische Grundwasserschutzareal «Rosenberg» 
durch ein differenziertes Grundwasserschutz-
areal ersetzt. Dadurch wissen die betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, 
in welcher Schutzzone ihr Grundstück bei ei-

ner künftigen Nutzung des Grundwassers liegt. 
Das differenzierte Grundwasserschutzareal 
wurde mit «Froheim» bezeichnet.

Der Gemeinderat hat das differenzierte Grund-
wasserschutzareal «Froheim» im Dezember 
2024 erlassen. Während der öffentlichen Auf-
lage sind keine Einsprachen eingegangen. Am 
11. März 2025 hat das Bau- und Umweltde-
partement das differenzierte Grundwasser-
schutzareal «Froheim» genehmigt.
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Alpviehsömmerung 2025 im Kanton St. Gallen/Vorarlberg

Die Sömmerungsvorschriften für den 
Auftrieb von Vieh auf Alpen und gemein-
same Weiden sind inhaltlich weitgehend 
identisch mit denjenigen vom Vorjahr. 

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe)
Es dürfen nur Rinder aufgeführt werden, die 
keinen Sperrmassnahmen unterliegen. Es wird 
den für die Sömmerung verantwortlichen Tier-
halterinnen oder Tierhaltern empfohlen, den 
BVD-Status der Tiere auf der Tierverkehrsda-
tenbank zu kontrollieren. Ausnahmen kann der 
Kantonstierarzt unter sichernden Bedingungen 
gewähren. Sämtliche Aborte und Totgeburten 
sind auf jeden Fall auf BVD untersuchen zu 
lassen.  

Moderhinke
Es dürfen nur Tiere aus Tierhaltungen mit dem 
Moderhinke-Status «frei» in Sömmerungsbe-
triebe verstellt werden. Der Kantonstierarzt 
kann auf Gesuch hin Sömmerungsbetriebe be-
willigen, die ausschliesslich Schafe aus Tierhal-
tungen mit dem Status «gesperrt» aufnehmen 
dürfen.

Tierverkehrsdatenbank (TVD):  
Meldungen für Sömmerungstiere,  
Kennzeichnung
Sämtliche Zu- und Abgänge von Tieren der 
Rinder-, Schaf- und Ziegengattung sind 
durch den Alpverantwortlichen der TVD über 
das Portal www.agate.ch innerhalb von drei 
Arbeitstagen zu melden. Es müssen auch alle 
Schafe und alle ab 1. Januar 2020 geborenen 
Ziegen mit zwei Ohrmarken gekennzeichnet 
sein (Schaf: eine Ohrmarke mit Mikrochip). 

Schweine müssen von den Alpbewirtschafter
innen oder Alpbewirtschaftern der TVD eben-
falls über das Portal www.agate.ch gemeldet 
werden. Dabei reicht es, pro Meldung die An-
zahl Schweine, den Herkunftsbetrieb und das 
Datum des Zugangs anzugeben. 

Pferde: Die Equideneigentümerin oder der 
Equideneigentümer muss die Standortverän-
derung über www.agate.ch auf den Sömme-
rungsbetrieb melden, sofern diese länger als 
30 Tage dauert.

Hunde: Die Halterinnen und Halter von Hunden 
tragen für die Dauer des Alpaufenthalts in der 
Hundedatenbank AMICUS (www.amicus.ch) die 
Adresse der Alp ein.

Sömmerung Vorarlberg
Für die Sömmerung in Vorarlberg sind die 
Vorschriften des Landes Vorarlberg zu beach-
ten und rechtzeitig zu erfragen. Wegen der in 
Vorarlberg vorkommenden Hirschtuberkulose 
werden die gesömmerten Rinder nach ihrer 
Rückkehr in die Schweiz unter Verbringungs-
sperre gestellt und amtstierärztlich überwacht.

Die Vorschriften können unter https://www.
sg.ch/umwelt-natur/veterinaerwesen/unter-
wegs-mit-tieren/soemmerung.html oder über 
den QR-Code abgerufen werden.

Der Veterinärdienst des Kantons St. Gallen

Name:	 Toni Kägi
Wohnort:	 Kirchberg
Beruf:	 Wirtschaftsingenieur FH, 	
	 Projektleiter IT  
Lieblingsessen:	 Pizza aus Nachbars Garten
Hobbys:	 squashen, lesen, biken
 
Was gefällt Ihnen an unserer Gemeinde?
Auf einen einzigen Aufruf konnte die Bevölke-
rung motiviert werden, sich mit Rat und Tat so-
fort für eine längere Zeit in den Dienst einer gu-
ten Sache (Kirchberg hilft, Ukraine-Flüchtlinge) 
zu stellen. In Erinnerung bleiben mir die Berge 

von Kleidern und die 250 Koffer, welche wir an 
einem einzigen Samstagmorgen in Empfang 
nehmen durften.

Was würden Sie in unserer Gemeinde 
verändern?
Kirchberg braucht dringend eine neue 3-fach-
Turnhalle/einen Saal für Schule und Vereine. 
Wagen wir einen neuen Anlauf. Die Jugend 
wird es uns danken.

Mir fehlt ein lauschiges Plätzchen auf dem 
Friedhof in Kirchberg, vielleicht bei den Urnen-
gräbern, welches zum Verweilen und zur Besin-
nung einlädt.

Und vor allem: Hören wir einander wieder mehr 
zu. Neue Ansichten und Ideen finden wir nur in 
Gesprächen ausserhalb des eigenen Umfeldes.

Was wissen nur wenige Menschen  
über Sie?
Ich bin ein See-Bueb und vermisse den Boden-
see. 

Worauf freuen Sie sich aktuell?
Auf eine lösungsoffene, faktenbasierte und 
faire Diskussion über die Energiezukunft in 
unserer Gemeinde und in unserem Land. Wir 
verbrauchen Energie und müssen umweltscho-
nende Energie, in welcher Form auch immer, 
produzieren.

Kulturelle Anlässe wie z.B. Openohr oder in der 
Eintracht mit überraschenden Gästen. Dank 
den Organisatoren, welche unermüdlich immer 
wieder ein Programm auf die Beine stellen.

Und zum Schluss freue ich mich auf die kom-
menden Jahreszeiten, gute Gespräche im Gar-
ten am offenen Feuer, ein Bier und etwas auf 
dem Grill.

Wen möchten Sie für die nächste Ausga-
be des Gmeindsblattes nominieren?
Monika Guler aus Gähwil

KIRCHBERG KURZ & PERSÖNLICH
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Nächste Häcksel-Tour für Frühlingsgrüngut 

Datum: 	� 23./24. April 2025, allenfalls 25. April 2025

Anmeldung: 	� Bis spätestens am Donnerstag, 17. April 2025 
an die Bauverwaltung der Gemeinde Kirchberg  
(071 932 35 53) 

Ausführung: 	� Felix Gartenbau AG, Bazenheid 

Kosten: 	 �Fr. 25.– pro Viertelstunde Arbeitszeit vor Ort (Rech-
nung erfolgt anhand Rapport) 

Häckselgut: 	� Das zu verarbeitende Material (Sträucher und Äste 
bis Durchmesser 18 cm) ist an Orten mit gu-
ter Zufahrtsmöglichkeit geordnet bereit-
zustellen. Es darf keine Fremdstoffe enthalten.  
Das Häckselgut verbleibt 	grundsätzlich bei der 
Eigentümerin/beim Eigentümer. Nicht häcksel
bares Grüngut bleibt vor Ort. 

Die Bauverwaltung dankt für eine umweltgerechte Entsorgung aller 
Gartenabfälle in der Politischen Gemeinde Kirchberg.

Sinnvolle Freizeitaktivitäten 
für Kinder und Jugendliche.

Bannerwerbung_Gmeindsblatt_182x47mm_Freizeit

kirchensteuern-sei-dank.ch

Paul-Scherrer-Stiftung unterstützt Jugendliche in Berufsausbildung 
 
Aus Anlass des 100. Geburtstages von Dr. Paul Scherrer, Bürger von Kirchberg und 
Ehrenbürger von Basel, errichteten seine Nachkommen im Jahre 1962 eine Stiftung. Diese 
Stiftung hat den Zweck, junge begabte Menschen während ihrer Ausbildungszeit mit 
Beiträgen zu unterstützen.  
Berechtigt sind Bürger/innen von Kirchberg oder Basel sowie Schweizerbürger/innen, die seit 
der Schulzeit in diesen Gemeinden wohnhaft sind. 
 
Gemäss Stiftungsurkunde kommen Schüler an landwirtschaftlichen Schulen, Lehrlinge der 
gewerblich-handwerklichen Berufe, Absolventen technischer Schulen, kaufmännische 
Lehrlinge, Absolventen von Kunst- oder Musikschulen oder Studenten für einen Unter-
stützungsbeitrag in Frage. 
 
Für mögliche Empfängerinnen und Empfänger von Beiträgen aus diesem Stiftungsfonds 
steht ein Gesuchsformular auf der Internetseite der Gemeinde Kirchberg 
(https://www.kirchberg.ch/verwaltung/online-schalter/produktdetails.html/104/product/75) zur 
Verfügung. 
 
Beitragsgesuche mit den notwendigen Beilagen sind bis spätestens 26. Mai 2025 
einzureichen. 
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Gelungene Neuseniorenfeier 2025 

Am Freitag, 14. März 2025 waren die 
Jahrgänge 1959 und 1960 zur Neu
seniorenfeier ins Restaurant Eintracht 
eingeladen. Neben einem informativen 
Austausch und Diskussionen über Ange-
bote und Bedürfnisse im Alter wurde das 
Erreichen des neuen Lebensabschnittes 
bei einem reichhaltigen Apéro gefeiert.

Die Jahrgänge 1959 der Männer und 1960 der 
Frauen erreichten im vergangenen Jahr das of-
fizielle Rentenalter. Ein neuer Lebensabschnitt 
hat damit für sie begonnen. Dies war der 
Grund, die Neupensionierten zu einer Neuseni-
orenfeier einzuladen. Im Auftrag der Gemeinde 
organisierte die Kommission Gesundheit und 
Alter diesen Anlass. 24 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer folgten der Einladung. 

Nach Kaffee und Gipfeli überbrachte der Ge-
meindepräsident Roman Habrik die Grüsse der 
Behörden. In seinem kurzen Referat ging er auf 
die vielschichtigen Bedürfnisse der Seniorinnen 
und Senioren ein und wie die Behörden diese 
Themen angehen. 

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen: In einem 
kurzen Eingangsreferat wurde auf die «Seite 
60+» auf der Webseite der Gemeinde Kirch-
berg eingegangen und aufgezeigt, was im 
Bereich Altersbetreuung bereits vorhanden 
ist, was angeboten wird und genutzt werden 
kann. In lockerer, aber angeregter Runde, dis-
kutierten die Neuseniorinnen und Neusenioren 
anschliessend über Bedürfnisse, Bedenken und 
Anregungen zu den Themen «Unterwegs im 
öffentlichen Raum» (ÖV etc.), Digitalisierung, 

Freizeit und Wohnformen. Aufbauend auf die-
sen Inputs wird die Kommission Gesundheit 
und Alter künftig zusätzliche Massnahmen und 
Hilfen für eine lebenswertere Gemeinde für 
Seniorinnen und Senioren erarbeiten und zur 
Verfügung stellen.

Ein reichhaltiger und feiner Apéro riche aus der 
Küche des Restaurants Eintracht rundete die 
gelungene Feier ab.

sadf
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Planverfahren

Der Gemeinderat Kirchberg hat in Anwen-
dung von Art. 39 ff. des Strassengesetzes 
(sGS 732.1; abgekürzt StrG) erlassen:

•  �Strassenprojekt Wendeplatz 
Ebnistrasse, Zufahrt Parz. 2417, 
Dietschwil (Gemeindestrasse  
3. Klasse)

Gleichzeitig mit dem Strassenprojekt wird 
folgendes Baugesuch öffentlich aufgelegt:

Baugesuch
Bauherrschaft:  ��AMASCO Immobilien AG, 

Bronschhoferstrasse 31, 
9500 Wil SG

	

Bauvorhaben:  �Neubau eines Doppelein-
familienhauses mit Gara-
gengebäude, Einbau von 
Luft-Wasser-Wärmepumpen 
und Montage von Photo-
voltaikanlagen (~48 m2,  
~11 kWp), Grundstück Nr. 
2417, Ebnistrasse 2b/2c, 
9533 Dietschwil

Das Strassenprojekt und das Baugesuch lie-
gen während 30 Tagen, d.h. ab Montag, 
31. März 2025 bis Dienstag, 29. April 
2025 im Gemeindehaus, Ratskanzlei, Gäh-
wilerstrasse 1, Kirchberg, öffentlich auf.

Innerhalb der Auflagefrist (31. März 
2025 bis 29. April 2025) kann gegen 
das Strassenprojekt beim Gemeinde-
rat Kirchberg, Gähwilerstrasse 1, 9533 
Kirchberg und gegen das Baugesuch 
bei der Baubehörde Kirchberg, Gäh-
wilerstrasse 1, 9533 Kirchberg, jeweils 
schriftlich und begründet Einsprache 
erhoben werden. Die Einsprache hat 
einen Antrag, eine Darstellung des Sach-
verhalts sowie eine Begründung zu enthal-
ten. Sie ist zu unterzeichnen. Das Strassen-
projekt ist ab Beginn der Auflagefrist auf  
www.kirchberg.ch aufgeschaltet.
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Der Teilstrassenplan «Verlegung Wanderweg Vordernordweg» wurde für das  
Mitwirkungsverfahren freigegeben

Der Wanderweg Richtung Buech und 
Vordernord, südlich von Gähwil, soll auf 
Antrag des Vereins St. Galler Wanderwe-
ge in den Buechwald verlegt werden, um 
die Wanderwegführung zu verbessern. 
Der Gemeinderat unterstützt die Ände-
rung, die ohne bauliche Massnahmen 
umgesetzt werden kann, und gibt den 
Teilstrassenplan zur Mitwirkung frei.

Südlich von Gähwil verläuft ein Wanderweg 
Richtung Buech und weiter Richtung Vor-
dernord. Der Weg entlang des östlichen Wald-
randes ist oft vernässt und damit nicht ideal für 
Wanderungen. Der Verein St. Galler Wander-
wege hat aus diesem Grund beantragt, den 
Wanderweg in den Buechwald zu verlegen. Mit 
dieser Änderung soll der Wanderweg neu nicht 
mehr über den Schöchliweidweg Nr. 3512 füh-
ren, sondern über die Buechstrasse Nr. 3047. 
Der Gemeinderat hat den Vorschlag geprüft 
und empfindet diesen als sinnvoll und zweck-
mässig. Es kann damit eine Verbesserung der 
Wanderwegführung erreicht werden. 

Für die Umsetzung des Vorschlags ist eine Ver-
bindung (Neuklassierung) zwischen der Buech-
strasse Nr. 3047 und dem Vordernordweg  
Nr. 6065 notwendig. Dieses Teilstück wird als 
Vordernordweg Nr. 6065 klassiert. Dabei han-
delt es sich um einen Weg dritter Klasse. Wege 
dritter Klasse sind Verbindungen, die keine 
Unterhaltsmassnahmen erfordern. Das östliche 
Teilstück des Vordernordwegs Nr. 6065 kann 
aufgehoben werden. Für das Vorhaben wurde 
ein kombinierter Teilstrassen- und Fuss-, Wan-
der- und Radwegplan erstellt. Die Änderung 
am Wegnetz kann ohne bauliche Massnahmen 
umgesetzt werden.

sadf
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Mitwirkungsverfahren nach Art. 33bis StrG

Gemäss Art. 33bis des kantonalen Strassen-
gesetzes (sGS 732.1, abgekürzt StrG) sorgt 
der Gemeinderat für eine geeignete Mitwir-
kung der Bevölkerung bei Strassenprojek-
ten und Planerlassen. Der Gemeinderat lädt 
deshalb die Bevölkerung ein, zu folgendem 
Teilstrassenplan Stellung zu nehmen:

•  �Teilstrassenplan Verlegung Wander-
weg Vordernordweg Nr. 6065

Der Teilstrassenplan liegt ab Montag,  
31. März 2025 bis Dienstag, 29. April 
2025 zur Einsichtnahme im Gemeinde-
haus Kirchberg, Ratskanzlei, Gähwiler-
strasse 1, Kirchberg, öffentlich auf.

Für das Mitwirkungsverfahren steht die Mitwir-
kungsplattform www.mitwirken-kirchberg.ch  
zur Verfügung. Ausserdem können Stel-
lungnahmen innert der angesetzten Frist 

(31. März 2025 bis 29. April 2025) dem 
Gemeinderat Kirchberg, Gähwiler
strasse 1, 9533 Kirchberg schriftlich oder 
per E-Mail an gemeinde@kirchberg.ch ein-
gereicht werden. Nach Ablauf der Frist wird 
der Gemeinderat über den Erlass des Teil
strassenplans entscheiden und diesen dem 
öffentlichen Auflage- und Einspracheverfah-
ren unterstellen.

Der Teilstrassenplan «Verlegung Wanderweg 
Vordernordweg Nr. 6065, Gähwil» wird in die 

Mitwirkung gegeben (siehe Amtliche Bekannt-
machung).
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Ihr Profil

Handwerkliche Grundausbildung EFZ
und abgeschlossene Weiterbildung zur
Hauswartin/zum Hauswart mit eidg.
Fachausweis
Reinigungserfahrung und Kenntnisse
im Umgang mit Reinigungsmitteln und
Chemikalien
Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit
und Organisationsflair
Persönlichkeit, welche Projekte team-
und zielorientiert angeht, selbstkritisch
und loyal ist
Kundenfreundliche Kommunikation
gegenüber internen und externen
Anspruchsgruppen
Gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
Wohnort in der Umgebung von
Kirchberg ist wünschenswert
Führerausweis Kat. B

Ihre Hauptaufgaben

Verantwortung und Betreuung für die Ihnen
zugeteilten Schulanlagen und deren
Werterhalt
Selbständiges Koordinieren und Erledigen
von Reinigungs-, Unterhalts- und
Umgebungsarbeiten der Schulanlage
Neugasse 24, Bazenheid
Koordination und Betreuung von
Lieferanten
Mitwirkung im Team der Schuleinheit
Neugasse
Fachliche und personelle Führung der
Hauswarte aller Schulliegenschaften
Finanzielle Verantwortung über alle
Schulliegenschaften
Planung, Umsetzung und Begleitung von
Projekten auf den Schulliegenschaften
Bereichs-Sicherheitsbeauftragter (BESIBE)
Liegenschaften/Hausdienst

Unser Angebot

Abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem überschaubaren Team 
Moderne Infrastruktur mit gut
ausgerüsteten Arbeitsplätzen
Zeitgemässe Anstellungs- und
Arbeitsbedingungen
Möglichkeit zur Weiterbildung

Leiter/in Schulliegenschaften / Hauswart/in (100 %) 

Die attraktive Gemeinde Kirchberg SG mit den Dörfern Bazenheid, Dietschwil, Gähwil, Kirchberg und Müselbach ist ein bevorzugter Wohn-,
Lebens- und Arbeitsort mit rund 9'600 Einwohnerinnen und Einwohnern. Für die Leitung der Schulliegenschaften und Verantwortung der
Neugasse 24 in Bazenheid suchen wir per 1. Juni 2025 oder nach Vereinbarung eine/n:

Nähere Auskünfte zur ausgeschriebenen
Stelle erteilt Ihnen gerne der Leiter
Liegenschaften und Infrastruktur, 
Stefan Segmüller, 071 931 70 51,
stefan.segmueller@kirchberg.ch. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen. Bitte senden Sie
diese per Mail an personal@kirchberg.ch.

Sie sind eine Persönlichkeit mit Erfahrung im technischen/handwerklichen Bereich.

  
       
     
       

AUTO-MIET AG - 9500 Wil - 071 929 89 10 - info@automiet.ch 

Jetzt reservieren!
auto-miet.ch

UMZUG AUSFLUG URLAUB

Fahrzeug gesucht?
Passendes
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Die Bauabrechnung für den Spielplatz der Primarschule Sonnenhof wurde genehmigt

Die Bauabrechnung für den Ersatz des 
Spielplatzes auf dem Primarschulge-
lände Sonnenhof in Kirchberg liegt vor.  
Das Budget von Fr. 155'000.– wurde um 
Fr. 3'978.05 unterschritten.

Der Spielplatz des Primarschulhauses Sonnen-
hof wurde im vergangenen Jahr ersetzt. Der 
ehemalige, in die Jahre gekommene Spielplatz 
entsprach nicht mehr den heute geltenden Si-
cherheitsanforderungen. Die neue Spielanlage 
aus Holz wurde Ende April 2024 fertiggestellt 
und findet mit ihren Klettermöglichkeiten, Seil-
übergängen, der Hängebrücke, einer Rutsch-
stange und der Röhrenrutsche bei den Kindern 
guten Anklang.

Für das Projekt liegt nun die Bauabrechnung 
vor. Diese beläuft sich auf Fr. 151'021.95. Das 
Budget von Fr. 155'000.– wurde damit um  
Fr. 3'978.05 unterschritten. Prozentual ent-
spricht dies 97.43 % des Budgets. Der Ge-
meinderat hat die Bauabrechnung genehmigt.

Das Reglement über die Verrechnung 
der Kosten für die amtliche Vermessung 
wurde überarbeitet. Das neue Regle-
ment wird dem fakultativen Referen-
dum unterstellt.

Der Gemeinderat hat die GEOINFO Vermes-
sungen AG, Wil, als Nachführungsgeometer für 
die laufende Nachführung der amtlichen Ver-
messung gewählt. Auf den 1. Juni 2025 wurde 

ein neuer Nachführungsvertrag abgeschlossen. 
Mit der Vertragserneuerung wurde vorgese-
hen, dass die Rechnungsstellung künftig di-
rekt durch die Nachführungsstelle erfolgt. In 
Zukunft erhalten Grundstückeigentümerinnen 
und Grundstückeigentümer somit bei einer 
Grundstückanpassung ihre Rechnung direkt 
vom Geometer und es ist keine Weiterverrech-
nung durch die Gemeinde mehr notwendig. 
Damit können die Abläufe vereinfacht und 

administrativer Aufwand kann abgebaut wer-
den. 

Die Rechnungsstellung direkt durch die Nach-
führungsstelle löst eine Änderung am Regle-
ment über die Verrechnung der Kosten für die 
amtliche Vermessung aus. Das neue Reglement 
wurde vom Gemeinderat am 18. März 2025 
erlassen. Es untersteht dem fakultativen Refe-
rendum (vgl. amtliche Bekanntmachung).

Überarbeitung des Reglements über die Verrechnung der Kosten für die amtliche Vermessung

sadf
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Referendumsvorlage (fakultatives Referendum)

Gegenstand
Reglement über die Verrechnung der Kosten 
für die amtliche Vermessung

Referendumsfrist: 
28. März 2025 bis 6. Mai 2025

Öffentliche Auflage:
Das Reglement liegt während der Bürozeiten 
in der Gemeinderatskanzlei auf. 

Quorum für das Zustandekommen 
eines Referendumsbegehrens: 
269 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul-
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2) und des Gesetzes über Referen-
dum und Initiative (sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor 
Ablauf der Referendumsfrist dem Gemeinde-
rat einzureichen. Unterschriftenbogen kön-
nen bei der Gemeinderatskanzlei bezogen 
werden.

Der neue Spielplatz auf der Primarschulanlage Sonnenhof
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Februar 2025

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt /Objekte Wo?

Clientis Bank  
Toggenburg AG, 
in Kirchberg

BuNaTo GmbH, 
in Fischingen

Nr. S51165 
(4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. S51166 
(3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. S51167 
(4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. M40996 
(Autoeinstellplatz) 
 
Nr. M40998 
(Autoeinstellplatz) 
 
Nr. M40999 
(Autoeinstellplatz) 
 
Nr. M41002 
(Autoeinstellplatz)

Gähwilerstrasse 9, Kirchberg 
 
 
Gähwilerstrasse 9, Kirchberg 
 
 
Gähwilerstrasse 9, Kirchberg 
 
 
Harfengrund, Kirchberg 
 
 
Harfengrund, Kirchberg 
 
 
Harfengrund, Kirchberg 
 
 
Harfengrund, Kirchberg

Li Changyan, 
in Rorschach

Loepfe Peter, 
in Kirchberg

1⁄2 - ME an Nr. S50968 
(4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
1⁄2 - ME an Nr. M40693 
(Autoeinstellplatz)

Sonnhaldestrasse 20, Kirchberg 
 
 
Sonnhaldestrasse, Kirchberg

Keller Hans, Erbengemeinschaft, 
in Gähwil

Walch Margrit, 
in Planken / Liechtenstein

Nr. 18 
(Zweifamilienhaus Vers.-Nr. 1877, Scheune Vers.-Nr. 
1878, 1'403 m² Boden) 
 
Nr. 56 
(3'073 m² Boden) 
 
Nr. 6867 
(Scheune Vers.-Nr. 1848, Scheune Vers.-Nr. 4163, 
129'564 m² Boden) 
 
Nr. 6880 
(5'827 m² Boden) 
 
Nr. 6896 
(8'512 m² Boden) 
 
Nr. 6985 
(29'629 m² Boden)

Breitenackerstrasse 2, Gähwil 

 
 
Seeli, Gähwil 
 
 
Bachtobel, Bülegg, Hueb, 
Gähwil 
 
 
Hueb, Gähwil 
 
 
Bruggen, Gähwil 
 
 
Stäägen, Gähwil

Livora AG,  
in Bütschwil

Bintintan Bogdan und Daniela, 
in Bazenheid

Nr. S51208 
(4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. M41085 
(Autoeinstellplatz) 
 
Nr. M41086 
(Autoeinstellplatz)

Eichbüelstrasse 44b, Bazenheid 
 
 
Eichbüelstrasse, Bazenheid 
 

Eichbüelstrasse, Bazenheid

Rohner Friedl Sandra,  
in Winterthur 

Rohner Cornel, 
in Waldkirch

1⁄2 - ME an Nr. 2077 
(Einfamilienhaus mit Garage Vers.-Nr. 3978,  
485 m² Boden)

Sonnengrundweg 8, Kirchberg

Bühler Anna Marie, 
in Gähwil

Bühler Michael, 
in Edlibach 
und Bühler Kaisa und Elin, 
in Herisau

Nr. 7142 
(6'521 m² Boden)

Hüsligswald, Kirchberg

Hunkeler Viktor, in Wil 
und Flück Hunkeler Denise, 
in Wil

Flum Winfried und  
Georgieva Kalina, 
in Gähwil

Nr. 7418 
(Einfamilienhaus Vers.-Nr. 1934, Garagen Vers.-Nr. 
3559, 628 m² Boden)

Eggsteig 1934, Gähwil

HANDÄNDERUNGEN
ME	 = Miteigentum	 Nr.	 = Grundstücknummer
GE	 = Gesamteigentum	 Vers.-Nr.	= Versicherungsnummer
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Februar 2025

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt /Objekte Wo?

Pax, Schweizerische Lebens
versicherungs-Gesellschaft AG, 
in Basel 

W&T Immobilien AG, 
in Wilen b. Wil 

Nr. S50661 (4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50662 (4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50663 (4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50664 (4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50665 (1 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 

Nr. S50666 (1 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 

Nr. S50667 (1 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 

Nr. S50668 (1 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 

Nr. S50669 (3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50670 (3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50671 (3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50672 (3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50673 (4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller und Estrich) 

Nr. S50674 (Disponibelraum) 

Nr. S50675 (Disponibelraum) 

Nr. S50676 (Disponibelraum) 

Nr. S50677 (Disponibelraum) 

Nr. S50678 (Disponibelraum)

Nr. M40233 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40234 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40235 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40236 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40237 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40238 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40239 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40260 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40261 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40262 (Autoeinstellplatz) 

Nr. M40263 (Autoeinstellplatz)

Nr. M40264 (Autoeinstellplatz)

Nr. M40265 (Autoeinstellplatz)

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Panoramastrasse 14b, Kirchberg 

Loepfe Patrick und Priska, 
in Kirchberg

Loepfe Samuel, 
in Müselbach

Nr. 970 
(Einfamilienhaus mit Doppelgarage Vers.-Nr. 4132,  
Gerätehaus Vers.-Nr. 4160, 1'451 m² Boden)

Hüsligsstrasse 14a, Kirchberg 

Loepfe Samuel, 
in Müselbach

Loepfe Daniela,  
in Müselbach

1⁄2 - ME an Nr. 970 
(Einfamilienhaus mit Doppelgarage Vers.-Nr. 4132,  
Gerätehaus Vers.-Nr. 4160, 1'451 m² Boden)

Hüsligsstrasse 14a, Kirchberg 

Kreier Dario und Norina, 
in Dietschwil

Kilchenmann Karin, 
in Eschlikon

Nr. S51081 
(4 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. M40873 
(Autoeinstellplatz) 
 
Nr. M40874 
(Autoeinstellplatz)

Boolstrasse 13, Dietschwil 
 
 
Boolstrasse, Dietschwil 
 
 
Boolstrasse, Dietschwil

Meier Bernhard, 
in Lachen SZ und 
Meier Marzena, 
in Seuzach

Zirker Milly Adriane, 
in Eschlikon

Nr. S50935 
(3 1⁄2-Zimmerwohnung mit Keller) 
 
Nr. M40597 
(Autoeinstellplatz)

Schönauerstrasse 4a, Dietschwil 
 
 
Schönauerstrasse, Dietschwil

HANDÄNDERUNGEN
ME	 = Miteigentum	 Nr.	 = Grundstücknummer
GE	 = Gesamteigentum	 Vers.-Nr.	= Versicherungsnummer
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Neues Angebot: Das Digi-Kafi unterstützt ab 2. April 2025 bei technischen Fragen

Haben Sie Fragen oder Probleme rund 
um das Handy, Tablet, den E-Reader 
oder andere technische Geräte? Dann 
schauen Sie jeweils am Mittwoch zwi-
schen 17.30 Uhr und 19.30 Uhr in der Bi-
bliothek Kirchberg vorbei. Ein Team von 
Freiwilligen unterstützt Sie kostenlos 
vor Ort. Wichtig: nehmen Sie Ihr eigenes 
Gerät mit. Das engagierte Digi-Kafi-
Team freut sich darauf, Sie mit diesem 
neuen Angebot zu unterstützen.

Wie ist es zum Digi-Kafi gekommen?
In der vergangenen Legislaturperiode hat 
sich die Kommission Gesundheit und Alter 
intensiv mit der Altersstrategie 2035 aus-
einandergesetzt, welche vom Gemeinderat 
Ende 2024 verabschiedet wurde. Im Hinblick 
dazu fanden diverse Befragungen in der 
Bevölkerung, bei Fachpersonen und an den 
Neuseniorenanlässen statt. Ziel der Kommis-
sion war es herauszufinden, welche Sorgen 
und Ängste die dritte und vierte Generation 
beschäftigen.

Die Umfragen haben gezeigt, dass die gröss-
te Unsicherheit in der sich immer schneller 
fortschreitenden und verändernden Digitali-
sierung liegt. Nicht mehr mithalten können 
und sich dadurch ausgeschlossen fühlen oder 
Nachteile zu erleben, zeigte sich als eine weit-
verbreitete Sorge.

Der Digitalisierung kann man sich als Gemein-
de nicht verwehren. Dennoch ist es wichtig, 

dass keine Personengruppen durch die rasante 
digitale Entwicklung ausgeschlossen werden. 
Mit dem neuen Angebot in der Bibliothek 
Kirchberg, dem Digi-Kafi, möchte die Kommis-

sion Gesundheit und Alter in diesem Bereich 
auf einfache Art und Weise Unterstützung 
bieten. 

Die Anmeldefrist zum Bezug von Gel-
dern zur Verbilligung der Krankenkas-
senprämien läuft am 31. März 2025 ab. 
Familien und Einzelpersonen sind aufge-
fordert, die Anmeldung direkt der SVA 
St. Gallen einzureichen.

Zum Bezug von individuellen Prämienverbil-
ligungen sind Personen berechtigt, die am  
1. Januar 2025 ihren Wohnsitz oder ihren Auf-
enthaltsort im Kanton St. Gallen hatten. Für 
eine Berechnung sind die persönlichen und 
familiären Verhältnisse am 1. Januar 2025 
massgebend.

Ablauf der Einreichfrist am 31. März 2025
Die AHV-Zweigstelle macht auf den Ablauf der 
Einreichfrist am 31. März 2025 aufmerksam. 
Anmeldungen, die nach diesem Stichtag ein-
gehen, können nicht mehr oder nur in Ausnah-
mefällen berücksichtigt werden. Bezügerinnen 
und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird 
die Prämienverbilligung ohne Anmeldung di-
rekt den entsprechenden Krankenversicherern 
überwiesen und den Prämienrechnungen gut-
geschrieben.

Anmeldung
Sie können sich direkt online anmelden: 
www.svasg.ch/ipv

Bei Fragen wenden Sie sich an die AHV-Zweig-
stelle Kirchberg, 071 932 35 12 oder an die 
SVA St. Gallen, 071 282 61 91.

Anmeldefrist für Prämienverbilligung nicht verpassen
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Erweiterung Abwasserverband Thurau abgeschlossen
Der Abwasserverband Thurau wurde 
2023 gegründet. Parallel zur Projek-
tierung der ARA Thurau in Niederuzwil 
und den Zulaufbauwerken wurde der 
Beitritt weiterer Gemeinden zum Ab-
wasserverband vorangetrieben. Dieser 
Prozess konnte anfangs März 2025 mit 
dem Beitritt von Kirchberg, Niederhel-
fenschwil, Rickenbach, Sirnach, Wilen 
und Wuppenau abgeschlossen werden. 
Der Verband umfasst damit elf poli-
tische Gemeinden aus den Kantonen  
St. Gallen und Thurgau. Aktuell ar-
beiten verschiedene Ingenieurbüros 
intensiv an der Projektierung des Ge-
nerationenprojekts. Punktuell wird 
aufgrund von Projektsynergien auch 
bereits an den Zulaufbauwerken ge-
baut. 

Der Abwasserverband Thurau wurde am  
19. Juni 2023 von den Gemeinden Jon-
schwil, Oberuzwil, Uzwil, Wil und Zuzwil 
formell gegründet. Die künftige ARA Thurau 
in Niederuzwil wird aber das Abwasser von 
elf Gemeinden aus den Kantonen St. Gallen 
und Thurgau reinigen. Für den Beitritt der 
Thurgauer Gemeinden war als Rechtsgrund-
lage eine interkantonale Vereinbarung zwi-
schen den Kantonen St. Gallen und Thurgau 

nötig. Der Erweiterungsprozess konnte nun 
abgeschlossen werden und die Gemeinden 
Kirchberg, Niederhelfenschwil, Rickenbach, 
Sirnach, Wilen und Wuppenau sind jetzt 
ebenfalls vollwertige Mitglieder des Zweck-
verbands. 

Die Projektierung der ARA Thurau am Stand-
ort der ARA Uzwil in Niederuzwil und der 
Zulaufbauwerke ist im vollen Gange. Rund 
14‘000 Arbeitsstunden wurden 2024 von 
Bau- und Umweltingenieurinnen und -in-
genieuren, Architektinnen und Architekten, 
Konstrukteurinnen und Konstrukteuren und 
vielen weiteren Spezialistinnen und Spezi-
alisten sowie von der Bauherrschaft in die 
Entwicklung des Projekts gesteckt. Die Pro-
jektierungsarbeiten werden im Verlauf der 
kommenden Monate abgeschlossen. Die 
Baueingabe ist im Herbst 2025 geplant. Da-
bei wird das Projekt aufgrund seiner Grösse 
auch einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
unterzogen. 

Der Baustart für die ARA ist 2026 vorge-
sehen, gefolgt von einer sehr intensiven 
Bauphase, denn sowohl das Alter der beste-
henden Anlagen als auch die auflaufende 
Bauteuerung der letzten Jahre erfordern eine 
zügige Realisierung. Zusätzlich anspruchs-
volle Aufgaben ergeben sich aktuell, weil 

das Amt für Umwelt grössere ARA-Standorte 
in den Kataster der belasteten Standorte 
eingetragen hat. Auch der Standort der ARA 
Thurau ist betroffen. Die sich daraus erge-
benden Zusatzabklärungen im Boden und 
Grundwasser werden aktuell durchgeführt. 

Der Bau der Zulaufbauwerke wird einige 
Jahre in Anspruch nehmen. Um die Auswir-
kungen von Baustellen auf die Bevölkerung 
möglichst gering zu halten, wird der Kanal-
bau, wenn immer möglich, mit Strassensa-
nierungen kombiniert. Das führt dazu, dass 
einzelne Zulaufbauwerke bereits erstellt 
wurden, wie z. B. ein 150 m langer Kanal-
abschnitt zwischen Schwarzenbach und Nie-
derstetten. Auch läuft aktuell die öffentliche 
Auflage der Gillbrücke zwischen der ARA 
Zuzwil und dem Gillhof in Henau. Die künf-
tige Abwasserleitung von Zuzwil in Richtung 
ARA Thurau wird in der Brückenkonstruktion 
geführt. Auf diese Weise fügt sich Stück für 
Stück zusammen, wofür die elf Verbandsge-
meinden 2022 und 2023 grünes Licht gege-
ben haben. 

AUS DER GEMEINDE

Die Energiebranche ist im Wandel. Deshalb la-
den wir Sie zu einer Informationsveranstaltung 
über Neuerungen, Änderungen und Umset-
zung des neuen Stromgesetzes ein. Diese Ver-
anstaltung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich 
über den aktuellen Stand zu informieren.

Datum: 	 Dienstag, 15. April 2025
Uhrzeit: 	� 18.00 - ca. 19.00 Uhr mit anschlies-

sendem Apéro
Ort: 	� rwt Regionalwerk Toggenburg AG, 

Neue Industriestrasse 81, 9602 Ba-
zenheid, Veranstaltungsraum 4. OG

Themen der Veranstaltung:
•  Begrüssung 
•  �Überblick über das neue Stromgesetz und 

seine Ziele
•  Rückspeisevergütung für PV-Strom
•  �Handhabung der Vermarktung von PV-Strom 

an Dritte (virtueller Zusammenschluss Eigen
verbrauch vZEV)

•  Fragerunde

Um eine reibungslose Organisation zu ge-
währleisten, benötigen wir eine schriftliche 
Anmeldung bis Dienstag, 8. April 2025 unter  
info@rwt.ch (Teilnehmerzahl ist begrenzt).

Haben Sie brennende Fragen? Teilen Sie uns 
diese bereits bei der Anmeldung mit. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme und einen informa-
tiven Austausch.

Richard Scheerer
Geschäftsleitung Vorsitz rwt Regionalwerk 
Toggenburg AG

Einladung zur Informationsveranstaltung über das neue Stromgesetz/Umgang mit PV-Strom

VERSCHIEDENES

19  |  rwt  |  Corporate Design Manual  I  15. September 2020

3.6 Basiselemente  I  Logo Farbanwendungen

Positiv-Farb-Version (Rasteranwendung) 
90% schwarz

Positiv-Version 1-farbig (Vollton)
z. B. Pantone oder RAL

Negativ-Version 1-farbig (Rasteranwendung und Vollton)
Weiss
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Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Bau-
gesuche bewilligt:

Metzger Felix und Beatrice,  
Kronbergstrasse 22, 9104 Waldstatt
Einbau eines Cheminéeofens mit Kamin im At-
tikageschoss des Mehrfamilienhauses Vers. Nr. 
4734, GS Nr. 2618, Schäfliweg 3a, Bazenheid

Mächler David und Nicole,  
Hörachbachweg 1, 9602 Bazenheid
Bestehende Gasheizung ersetzen durch eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Vers. Nr. 1046, GS 
Nr. 457, Bahnhofstrasse 31, Bazenheid

Koller Stephan und Rita,  
Müselbacherstrasse 9, 9602 Bazenheid
Ersatz des bestehenden Gasheizkessels durch 
einen neuen Gas-Brennwertkessel im Einfami-
lienhaus Vers. Nr. 1124, GS Nr. 448, Müselba-
cherstrasse 9, Bazenheid

Imper Marco und Mirjam,  
Froheimstrasse 6, 9533 Kirchberg
Einbau eines Schwedenofens sowie Sanierung 
des Brandschutzschachtes im Einfamilienhaus 
Vers. Nr. 4166, GS Nr. 2276, Froheimstrasse 6, 
Kirchberg

Gmür Patrick und Karin,  
Neuwisstrasse 16, 9602 Bazenheid
Sanierung des Cheminéeofens inkl. Abgasan-

lage des Einfamilienhauses Vers. Nr. 3057, GS 
Nr. 358, Neuwisstrasse 16, Bazenheid

Gähwiler David und Blanc Gähwiler 
Louise, Hinterdorfstrasse 25b, 9533 
Kirchberg
Fassaden- und Dachrandsanierung der Garage 
Vers. Nr. 4574, GS Nr. 8110, Hinterdorfstrasse 
25b, 9533 Kirchberg

Reimer Katharina,  
Mühlaustrasse 5, 9602 Bazenheid
Auswechslung der Gasheizung im Wohnhaus 
Vers. Nr. 953, GS Nr. 254, Mühlaustrasse 5, 
Bazenheid

Politische Gemeinde Kirchberg,  
Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg
Ersatz des bestehenden Spielhäuschens (Pro-
jektarbeit) auf dem Kindergartenspielplatz 
Gähwil, GS Nr. 1083, Rebweg (4), Gähwil

Holcim Kies und Beton AG,  
Wilenstrasse 21, 9500 Wil
Kiesabbau Riedenboden-Chalchbüel; Ab-
tausch Teilfläche 6 und 7, Freigabe Etappe 7, 
GS Nr. 6253, Riedenboden-Chalchbüel, Kirch-
berg

O. Gehrig AG Immobilien, Sonnmatt
strasse 15, 9532 Rickenbach bei Wil
Sanierung und teilweise Vergrösserung der 

Balkone beim Wohn- und Gewerbehaus Vers. 
Nr. 3609, GS Nr. 1931, Ifangstrasse 57a, 57b, 
57c, Bazenheid

Stark René, Altenriet 1757, 9534 Gähwil
Montage einer Photovoltaikanlage (~132 m2, 
~31 kWp) auf der südlichen Dachfläche der 
Scheune Vers. Nr. 2624, GS Nr. 7038, Altenriet 
1757, Gähwil

Weibel Roger,  
Wolfikon 102, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~44 m2, 
~11 kWp) auf den Dachflächen des Einfamili-
enhauses Vers. Nr. 652, GS Nr. 6512, Wolfikon 
102, Kirchberg

Lüthi Alexandra, Lütenrietstrasse 22, 
9534 Gähwil
Montage einer Photovoltaikanlage (~68 m2, 
~16 kWp) auf der nordöstlichen Dachfläche 
des Einfamilienhauses Vers. Nr. 3022, GS Nr. 
1060, Lütenrietstrasse 22, Gähwil

Herbrecht Evelyn und Malte, Bahnhof
strasse 11, 5200 Brugg
Montage einer Photovoltaikanlage (~64 m2, 
~15 kWp) auf der Dachfläche des Einfamilien-
hauses Vers. Nr. 4674, GS Nr. 8161, Taaholz
strasse 8, Kirchberg

			   GS Nr.	 = 	 Grundstücknummer
			   Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer

Öffentliche Auflage: 27. März 2025 bis 9. April 2025

Bauherrschaft Bauvorhaben

Hürlimann Arnold und Silvia,  
Hölzlisbüelstrasse 5, 9602 Bazenheid

Abbruch des Einfamilienhauses mit Scheune Versicherung Nrn. 2023 und 2022 sowie Neubau 
Einfamilienhaus mit Scheunenanbau, Montage einer Photovoltaikanlage (~42 m2, ~9 kWp), 
Einbau und Betrieb einer Wärmepumpenanlage mit Erdsonde, Grundstück Nr. 7491, Vorder-
senisstrasse 1, 9534 Gähwil

BAUANZEIGEN

Jetzt Innovation für den Wettbewerb «WPO-Impuls 2025» einreichen

Am Donnerstag, 11. September 2025, ist es 
wieder so weit: WPO-Impuls geht in die fünf-
te Runde. Der Innovationswettbewerb bietet 
Unternehmen aus der Region eine einmalige 
Plattform, um ihre kreativen Ideen zu präsen-
tieren und sich mit anderen innovativen Köp-
fen zu messen. Die Veranstaltung findet auch 
dieses Jahr im CUBIC Innovation Campus 
von Bühler in Uzwil statt. Bis zum 30. April 
2025 haben Unternehmen die Möglichkeit, 
ihre Bewerbungen einzureichen. Weitere In-

formationen finden Sie auf der Webseite des 
Wirtschaftsportals Ost oder über den QR-Code.

VERSCHIEDENES
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Weiterbildung der Lehrpersonen zum Thema Resilienz

Der Skitag der Schule Gähwil

Im vergangenen Frühling führten die 
Schulleitungen der Schulen Kirchberg 
eine Gesundheitsbefragung bei ihren 
Mitarbeitenden durch. Eine Arbeitsgrup-
pe mit Vertretungen aus allen Schulein-
heiten hat sich im Anschluss mehrmals 
getroffen, um basierend auf den Umfra-
geresultaten mögliche Massnahmen zur 
Stärkung der Gesundheit der Mitarbei-
tenden zu besprechen und aufzugleisen. 
Als erster Schritt wurde an der schulin-
ternen Weiterbildung vom 5. März 2025 
die Resilienz im Berufsalltag themati-
siert.

Am frühen Morgen trafen sich alle Lehrper-
sonen der Schulen Kirchberg in der Aula der 
Oberstufe Bazenheid zum Eingangsreferat 
«Resilienz – Die Kraft für Alltagsturbulenzen 
und herausfordernde Zeiten». Das spannende 
Referat beinhaltete unter anderem das Ankom-
men im Hier und Jetzt und Übungen, welche 
sich eignen, Stress oder Frust abzulassen und 
Gelassenheit zu erfahren. Der Fokus auf das 

Am Donnerstag, 6. März 2025 sind die 
4. – 6. Klassen aus Gähwil mit dem 
Schulbus und Car nach Unterwasser zum 
Chäserrugg gefahren zum Skifahren und 
Schlitteln. In Gähwil gab es diesen Win-
ter zu wenig Schnee.

Es gab verschiedene Gruppen nach Können, 
die sich aber auf der Piste immer wieder trafen. 
Es gab viele verschiedene Lifte und Pisten zum 
Runterfahren. Einige gingen in den Snowpark, 
wo es Schanzen und Boxen gab. Für die Schlit-
telgruppe gab es einen 2.5 km langen Schlit-
telweg. Der war lustig und anspruchsvoll. Die 
Schlittelgruppe ging für einen Spaziergang 
noch ganz nach oben auf den Gipfel und sah 
von der Gondel aus viele Gämse. Das Wetter 
war sehr schön, fast schon zu warm.

Positive und Schöne im Alltag soll ebenfalls 
helfen, gesund zu bleiben.

Im Anschluss konnten die Lehrpersonen über 
den Tag verteilt in den Schulhäusern Eichbüel 

Zum Mittagessen gab es Nudeln mit Toma-
tensauce in der Hütte des Skiclubs Uelisbach. 

Obwohl viele umfielen, gab es keine Verletzten. 
Der Skitag war für alle ein cooles Erlebnis.

Verfasst von der 4./5. Klasse Gähwil

und Neugasse drei Workshops aus sechs ver-
schiedenen Angeboten auswählen. So kamen 
sie in den Genuss von Workshops zu den 
Themen «Autogenes Training», «Resiliente 
Denkweise», «Balance und Regeneration», 
«Stressmanagement mit Atemschulung», 
«Psychischer Widerstand» oder «Naturjodeln». 

Somit konnten die Lehrpersonen an der schul-
internen Weiterbildung viele Methoden ken-
nenlernen, um die eigene Resilienz zu stärken 
und im Beruf gesund zu bleiben. Denn gesunde 
Lehrpersonen sorgen für ein gutes Schulklima, 
eine hohe Unterrichtsqualität und einen guten 
Unterricht, was wiederum das Wohlbefinden 
und die Motivation der Schülerinnen und Schü-
ler und deren Bildungserfolg fördert.

Referat Resilienz

Workshop «Naturjodeln»
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Do. 27.03.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Fr. 28.03.25 17:00 - 19:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

Fr. 28.03.25 19:00 Teatime am Freitagabend in der Bibliothek 
Bibliothek Kirchberg

Kirchberg 
Bibliothek Kirchberg

Fr. 28.03.25 Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Bazenheid 
Familienzentrum

Sa. 29.03.25 11:30 - 14:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

Sa. 29.03.25 10:00 - 17:00 Ausstellungs-Samstag 
2Rad Schweizer AG Kirchberg

Kirchberg 
Gähwilerstrasse 11

Sa. 29.03.25 11:30 Ökumenischer Reis-Zmittag 
Kath. Kirche Bazenheid, evang. Kirche Kirchberg-Bazenheid

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

So. 30.03.25 10:30 Ökum. Gottesdienst zur Fastenzeit mit Suppenzmittag und der 
Musig Gähwil – Kath. Kirche Alttoggenburg/evang. Kirche

Gähwil 
Kath. Kirche Gähwil

Mo. 31.03.25 19:30 - 21:30 Kirchbürgerversammlung 
Kath. Kirchgemeinde Alttoggenburg

Kirchberg 
Kath. Pfarrkirche

Di. 01.04.25 12:30 Seniorenzmittag 
Senioren Gähwil

Gähwil 
Restaurant Blume Oetwil

Di. 01.04.25 Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Kirchberg 
Pfarreiheim, Eingang oben

Di. 01.04.25 15:30 - 17:00 Krabbelgruppe Tatzelwurm 
Krabbelgruppe Tatzelwurm

Kirchberg 
Pfarreiheim 

Mi. 02.04.25 11:30 Musig am Nachmittag 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 02.04.25 19:30 - 22:00 HV Gähwil vereint mit Dorfladenvorstellung Dorla Gähwil 
Gähwil vereint

Gähwil 
MZG Silberwis

Mi. 02.04.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek 

Do. 03.04.25 14:00 - 17:00 Spiel- und Jassnachmittag 
Ökumenische Seniorengruppe

Bazenheid 
Kirchgemeindehaus 

Do. 03.04.25 19:00 - 22:00 Hauptversammlung STV Kirchberg 
STV Kirchberg

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Fr. 04.04.25 18:00 Indisch kochen 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg 
Schulhaus Lerchenfeld

Fr. 04.04.25 19:30 Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Kirchberg 
Politische Gemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Kath. Pfarrkirche

Fr. 04.04.25 20:30 Rösslibar Gähwil 
Rösslibar Gähwil

Gähwil 
Untergeschoss Rössli

Sa. 05.04.25 10:00 - 17:00 Ausstellungs-Samstag 
2Rad Schweizer AG Kirchberg

Kirchberg 
Gähwilerstrasse 11

Mo. 07.04.25 18:30 - 21:30 Notfälle bei Kleinkindern 5 – 15 Jahre 
Samariterverein Kirchberg-Gähwil

Kirchberg 
MZG Silberwis

Mi. 09.04.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek Kirchberg

Do. 10.04.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof


